
Protokoll Sitzung der Kreise Siegen-Wittgenstein, Dillenburg 
und WW/Sieg 

Am :    28.09.2019  in :  STEIG-Alm in Bad Marienberg 

Beginn : 18.00 Uhr Ende :   Uhr  20.21 Uhr    

Anwesend :  
Maro Michel, Jürgen Gieseler, Marcel Michel, Martin Seidel, Roland Paul, Jörg Menk, Klaus 
Klein, Bernd Herrmann und Rolf Weichbold, EKV Friedel Hees, Klaus Robert Reuter, 
Wolfgang Hörter, Björn Birk, Marc Hannemann, Tim Graf, Gerd Müller, Willi Simon. Detlef 
Schütz, Janik Schütz, Matthias Vogel und Heinz Salzer.   
 
° TOP 1 Besucherbergwerk Bindweide / Begrüßung.  
Treffen im Besucherbergwerk 15:45 Uhr und Begrüß durch den gastgebenden KV Klaus 
Reuter. Einfahrt in die Grube mit Führung und anschließende Fahrt zum Tagungsort STEIG-
Alm.  
° TOP 2 Vorstellung der anwesenden Kreisvorstandsmitglieder  
Die KV gehen auf die Funktionen der anwesenden Personen ein und stellen diese kurz vor. 
Detlef Schütz übernimmt die Vorstellung für den Kreis WW/Sieg 
° TOP 3 Ausgabe der Aufgaben  
Den Anwesenden werden 4 Themengebiete zur Diskussion angeboten.   
 
- DFB-Masterplan, Umsetzungsstand der Fußballkreise  
- Pokal und Spielbetrieb ( Attraktivität, Endspielorte, Regelung überkreisliche Vereine ) 
- Junioren u. Juniorinnen ( Rückgang der Meldezahlen, Gegenmaßnahmen ) 
- Schiedsrichterwesen ( Erfahrungen in der Umsetzung des Schiedsrichtersolls ) 
 
Nach 30 min Diskussion an den Tischen erfolgt eine kleine Pause für den Imbiss. 
Nach der Stärkung trägt ein ausgewähltes Mitglied der Tischrunde die Ergebnisse / 
Erkenntnisse vor. 
 
TOP 4 Zusammenfassung der Tischrundenergebnisse 
 
° Kreis-Pokal  
Björn Birk (KSB) :  
Halbfinale Ostermontag 22.04.2019 +  Finale Ende 25.05.2019 mit einem zuvor 
ausgewählten Standort, der auf einer Bewerbung beruhte. Endspielort in Betzdorf im 
„Molzberg-Stadion“, mit guter Organisation aber wenig Zuschauern ca. 350. Grund drei 
zweite Mannschaften im Endspiel und eine musste weit anreisen. Bewerbung für 2020 in 
Niederfischbach, für 2021 liegen zwei Bewerbungen vor: SV Mörlen (75 Jahre) und 
Herschbacher SV (100 Jahre). Auslosungsmodus auf dem Staffeltag im DFBnet mit Beamer 
von allen Sichtbar bis zum Viertelfinale. Halbfinale auf der Rückrundentagung mit Ü-Eiern… 
 
Im Gegensatz zum Kreis WW/Sieg werden im Kreis Siegen-Wittgenstein Ü32, Ü40 und Ü50 
mit Sponsoring der Krombacher Brauerei auf Kreisebene ausgespielt. Zusätzlich die Frauen ohne 

Sponsoring. Für Ü-Mannschaften gibt es im Rheinland nur den Pokal Ü35 und sie 
Rheinlandmeisterschaften Ü40+Ü50, im Kreis wird der Pokalsieger nicht ausgespielt sondern 
die Mannschaften gemeldet, die sich für die Wettbewerbe bewirbt ( ggf. erfolgt ein 
Entscheidungsspiel auf Kreisebene ). 
In den Nachbarkreisen nehmen auch die überkreislich spielenden Mannschaften an der 
Kreispokalrunde teil. Die Runden werden jeweils immer neu ausgelost. Die Zuschauerzahlen 
in Siegen-W. und Dillenburg sind deutlich höher bis 1200 Zuschauer… Veranstalter sind die 
Vereine und nicht der Kreis. Im Kreis WW/Sieg werden 2.250 € an Prämien für die 



Endspielteilnehmer ausgeschüttet und ein Trikotsatz unter den Teilnehmenden Vereinen 
verlost. Beide Kreise haben die Krombacher als Werbepartner, Dillenburg wird sich mit 
Licher und Bitburger künftig vereinbaren, der Kreis WW/Sieg hat die Westerwald Bank und 
die Bitburger Braugruppe als Partner.  
 
TOP 5 Junioren/innen Spielbetrieb:  
Heinz Salzer (KJL):  
Die Meldezahlen der Vereine sind deutlich rückläufig, der Trend bei den A+B-Junioren ist 
erschreckend. Durch Maßnahmen in den vereinen hat man es erreicht, dass die 
Meldezahlen in den unteren Jahrgängen Bambini und F-Junioren wieder ansteigen. „Funino“ 
als Spielform auf vier Tore ohne Torwart wurde im Kreis WW/Sieg erstmals in Turnierform in 
Gemünden angeboten. Die F-Junioren spielen nun 3x15min und jeder Spieler auf dem 
Spielbericht muss eingesetzt werden. Bei A+B Junioren greift das Norwegermodell mit 9-er 
Mannschaften und die Bildung von Staffeln über die Kreisebene hinaus. Bambini Treff und F-
Junioren in Turnierform sind Möglichkeiten die Jugend wieder für Fussball zu begeistern, da 
hier ein Familien Event entsteht. 
Die Zusammenarbeit mit den Stützpunkttrainern läuft in den Kreisen gut, wobei einige Kreise 
keine Mädchen Kreisauswahl mehr haben.  
Schwierigkeiten in der Ansetzung entstehen gerade bei den älteren Junioren durch die 
kurzfristigen Absagen wegen Spielermangels. Die Jugend hat Alternativen und schreckt nicht 
zurück die Mannschaft wegen anderweitiger Freizeitgestaltung hängen zu lassen. Die 
Trainer müssen dann kurzfristig verlegen oder gar abmelden…traurig! 
Im Kreis WW/Sieg wird Futsal in der Halle gespielt, die Spielform wird angenommen und 
vom Kreisvorstand organisiert. 
  
TOP 6 Schiedsrichtersoll und Erfahrungen mit der Umsetzung:   
Detlef Schütz (KSO): 
° SR-Wesen. KSO Detlef Schütz erläutert, das im Fußballkreis WW/Sieg nun eine Pflicht 
besteht 12 Spiele pro SR zu pfeifen, damit ein SR als Soll für den Verein angerechnet wird. 
In Dillenburg gilt diese Regel schon länger, deshalb werden hier die Erfahrungen weiter 
ausgetauscht. Die Tendenz geht hin zu einem Soll für die Vereine, egal wer von den SR 
diese Spiele dann pfeift. Beispiel: Verein x muss 2 SR stellen und dann ein Soll von 24 
Spielen nachweisen. Ein SR pfeift 5 Spiele der andere 19 Spiele und beide bleiben in der 
aktiven Anrechnung für den Verein, der dann keine Strafe zahlen muss. Ein Weg, den 
bereits der Kreis WW/Sieg beim Verbandstag schon vorgeschlagen hat, der jedoch keine 
Mehrheit fand, wird in Dillenburg so praktiziert… 
Der KSO WW/Sieg findet es schade, dass sein Kollege aus Siegen nicht anwesend sein 
konnte, er möchte die Verbindung und den Austausch gerne aktivieren, da wir mehr 
Schiedsrichter haben, die im Austausch auch bereit sind dort Spiele zu leiten. Hier die Bitte 
an Marco Michel für einen nachfolgenden Austausch zu sorgen.  
 
TOP 7 DFB Masterplan Stand der Umsetzung in den Kreisen:  
Martin Seidel ( KV-Dillenburg) : 
Mehr Spieler/innen in den Vereinen, mehr Mannschaften, mehr qualifizierte Trainer, mehr 
Schiedsrichter, mehr Mitarbeiter in den Klubs, eine verbesserte Infrastruktur für den 
Amateurfussball, sowie verbesserte Ressourcen für die Vereine…alles auf einmal nicht zu 
leisten!!! Die Vereinsdialoge und deren Ablauf und Erfolg wurden von den drei 
Kreisvorsitzenden und dem Ehrenvorsitzenden Friedel Hees besprochen. Im Rheinland 
wurde der Work-Shop beim FVR, zum Bundestag in Kassel vorgestellt. 
„Rahmenbedingungen des Vereinsfußballs“ wurden diskutiert und die Ergebnisse wurden 
zum DFB-Kongress der Amateure in Kassel weitergeleitet (Satellitenkongress) und flossen 
dort in das Thema ein, sogar unter die TOP drei, die im neuen Masterplan Berücksichtigung 
finden werden. Weitere Themen: u.a. Sportstättenplanung. Zunehmende Digitalisierung in 
den Vereinen (u.a. Vereinsrecht). Thema war auch e-Sport. Martin Seidel stellte das 
Vorhaben digitaler Spielerpass in allen Ligen vor und den Stand in Dillenburg., der die 



Kreisligen noch nicht erfasst. In Siegen wird der digitale Spielerpass bisher ebenfalls nur 
überkreislich eingeführt. Im Kreis WW/Sieg gilt der digitale Spielerpass für alle Mannschaften 
im Spielbetrieb, ob Junioren/innen, Herren oder AH. Die alten Pässe sind abgeschaft und 
gelten nicht mehr. Beantragung neuer Spielberechtigung nur noch über DFBnet mit 
Hochladen des Passbildes. In einer Spielerliste ausgedruckt mit Fotos oder Whats app auf 
dem Mobiltelefon kann der SR den Spielbericht mit den Lichtbildern vergleichen. Der 
Spielbetrieb läuft problemlos. 
Der Einfuss auf die Spielwertung bei Verstößen ist unterschiedlich. Ohne Bild und Nachweis 
im Spielbericht besteht keine Spielberechtigung ( WW/Sieg ) …in den Kreisen Dillenburg 
ebenfalls und Siegen werden noch mit Pässen die Berechtigung nachgewiesen.     
 
Martin Seidel erläutert die Möglichkeit der politischen Informationsfahrt nach Berlin, die jeder 
Bundesabgeordnete organisieren kann. Der Kreis Dillenburg hat die Möglichkeit 
wahrgenommen und regt an, dass man das beim jeweiligen Bundestagsabgeordneten 
anfragen kann. 
 
TOP 8 Verabschiedung und nächste Sitzung:  
Klaus Reuter ( KV-WW-Sieg) : 
Der KV WW/Sieg bedankt sich für die Teilnahme bei den Nachbarkreisen und für die 
Geschenke der Gäste, entschuldigt sich beim KV Siegen-Wittgenstein für die vorzeitige 
Ausrichtung obwohl der Kreis Siegen an der Reihe gewesen wäre und schließt die 
Veranstaltung um 20:21 Uhr. Nächster Ausrichter ist der Kreis Siegen-Wittgenstein. 
 
Der Abend wurde mit der Abstimmung zur Festlegung der Preisträger Kreis-Ehrenamtssieger 
und Fussballhelden im Kreis WW/Sieg weitergeführt.    
     

 
Klaus Robert Reuter      
Protokoll /Kreisvorsitzender WW/Sieg         


